
Im Alter von 101 Jahren ist
am Mittwoch Kurt Maetzig
gestorben. Er war Regisseur ei-

nes der besten Defa-Filme al-
ler Zeiten: „Ehe im Schatten“.
Er handelt vom Schicksal des
in Calau geborenen und in
Cottbus zur Schule gegange-
nen Schauspielers Joschi
Gottschalk. Er hatte sich am
Cottbuser Theater beworben,
machte in Berlin und dann
beim Film Karriere. Statt sich,
wie Goebbels forderte, von sei-
ner jüdischen Frau zu trennen,
ging er 1941 mit ihr und Sohn
Michael in den Freitod.

Seinen 80. Geburtstag hat der
Forster Bäckermeister Helmut
Langner am gestrigen Freitag
gefeiert. Seit dem 7. November
1956 ist der Bäcker ein Mei-
ster seines Handwerks und hat
in Forst neben dem Hauptge-
schäft zwei Filialen. Gefeiert
wurde in der Saunawelt - al-
lerdings in der Gaststätte. Der
80-Jährige ist topfit, sagt sein
Sohn und Nachfolger Axel
Langner, der seinem Vater
herzlich gratuliert.
Einen guten Draht zu Corne-
lia Klett, Geschäftsführerin
der Fröbel Lausitz gGmbH,

fand Konstanze Rasche. Die
Direktionsassistentin des
Lindner Congress Hotels in
Cottbus hat für die Mitarbei-
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ter einen „Betriebskindergar-
ten“ initiiert. Hoteldirektor Mi-
chael Fehrmann unterzeich-
nete gemeinsam mit Cornelia
Klett eine Vereinbarung, um
Familie und Beruf seiner Mit-
arbeiter besser unter einen Hut
zu bekommen. Damit ist das
Hotel Vorreiter in dieser Bran-
che in der Region.
Olympia-Silber-Gewinner
Maximilian Levy wird am
Montag von seinem Verein
RSC Cottbus im Waldhotel

Cottbus empfangen. Gleich-
zeitig werden auch die erfolg-
reichen Europameisterschafts-
teilnehmer im Bahnradsport
Erik Balzer, Eric Engler und
Leon Rohde geehrt.
Ein besonderes Prosit wird am
Mittwoch auf den Chef im
„Brau & Bistro“ gesungen.
Steffen Meyer feiert seinen 50.
Geburtstag. Der erfolgreiche
Gastronom hat gemeinsam mit
seiner Ehefrau Petra das Eis-
bein-Essen und Oktoberfest zu

beliebten Höhepunkten in
Cottbus entwickelt.
Der Sprecher des Cottbuser
Fanprojektes, Sven Graup-
ner, hofft nach einem Treffen
des Regionalverbundes Ost der
Bundesarbeitsgemeinschaft
der Fanprojekte mit dem Nord-
ostdeutschen Fußballverband
auf mehr Gelder für die Fan-
arbeit. NOFV-Präsident und
DFB-Vizepräsident Rainer
Milkoreit, betonte die Bedeu-
tung der Fanarbeit und apel-
lierte an Länder und Kommu-
nen, dem DFB folgend die
Mittel aufzustocken.
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